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SVP-Nationalrat

Thomas Hurter will

schnell neue Jets

statt Raketen
Bern - Nachdem Verteidigungsminister Guy Par-
melin das Rüstungsprojekt zur bodengestützten
Luftverteidigung (Bodluv) wegen Ungereimthei-
ten sistiert hat, sind im Rüstungsprogramm 2017
plötzlich 700 Millionen Franken frei gewor-
den. Was Parmelin damit machen will, weiss er
noch nicht. Sein Parteikollege Thomas Hurter aber
schon: «Die Erneuerung der Luftwaffe drängt»,
sagt der Schaffhauser Nationalrat. «Das Geld soll-
te unbedingt für die Anschaffung neuer Kampf-
flugzeuge eingestellt werden.» Parmelin hat aber
gerade erst eine Gesamtschau über die Luftvertei-
digung in Auftrag gegeben und dafür eine Begleit-
gruppe eingesetzt. «Diese Gruppe wird Zeit benö-
tigen», sagt denn auch Corina Eichenberger, Präsi-
dentin der Sicherheitspolitischen Kommission. Die
700 Millionen solle man nur ausgeben, wenn man
ein ausgereiftes Projekt vorziehen könne. Laut
Hurter braucht es aber «keine grosse Evalua-
tion». Die Luftwaffe solle ihren Bedarf defi-
nieren, dann könne man den Auftrag bereits
Anfang 2017 ausschreiben, sagt er. «Armee
und Rüstungsbeschafferin Armasuisse müssen ler-
nen, Projekte zu verkürzen, sonst sind viele Syste-
me bei der Anschaffung bereits wieder veraltet.»
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